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KÜRZEST -
GESCHICHTE

Veraltete Lehre
Weil in der Welt der Antike erst
sieben Planeten bekannt waren, galt
es als ausgemacht, dass 1. das Weltall
aus sieben Sphären bestand, 2. der
Mensch über sieben Löcher verfügte,

3. die Welt in sieben Farben

leuchtete, 4. das Wissen in sieben

Künste zerfiel, 5. der Klang in
sieben Intervalle zerlegt werden
konnte, 6. es sieben Weltwunder
und 7. genau sieben Todsünden gab.
Inzwischen sind wir in unserem
Sonnensystem auf neun Planeten

gekommen, und die Lehre der Alten

muss über den Haufen geworfen
werden. Oder will einer bestreiten,
dass der Mensch über neun Öffnungen

verfugt? Heinrich Wiesner

Denkste!
Automobilwerbung (gesehen in der

Zeit): «Kaufen Sie Ihr nächstes Automobil

wie Ihr nächstes Flugzeug.»
Dabei gedacht: Eben! wr

Konsequenztraining
Der Knmispezialist Alfred Hitchcock
meinte zu seiner Abneigung gegen das

Chauffieren: «Wer nicht Auto fährt,
der kann keine Bussen bekommen!»

Boris

Apropos Fortschritt
Da und dort werden bei Waldarbeiten

für den Transport wieder
vermehrt Pferde (lebende, abgasfreie PS)

eingesetzt. pin

Äther-Blüten
In der Radiosendung zum Thema
«Zeit - haben, nehmen, geben» war
zu hören: «I glaub, dass me Zit gwünt
wamme öbbis langsam macht!» Ohohr
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